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SKOS CSIAS COSAS
Schweizerische Konferenz für Sozialhilfe

Conférence suisse des institutions d'action sociale

Conferenza svizzera delle istituzioni dell'azione sociale

Conferenza svizra da l'agid sozial
ZESO
ZEITSCHRIFT FÜR SOZIALHILFE
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ALLEINLEBENDE MENSCHEN BLICK AUF EINE RISIKOGRUPPE IN DER

SOZIALHILFE MEHR TUN FÜR DIE ARBEITSINTEGRATION DER SOZIALWISSENSCHAFTLER

GIULIANO BONOLI IM INTERVIEW BLENDED COUNSELING BERATUNG AUF ALLEN KANÄLEN



SKOS CSIAS COSAS
Schweizerische Konferenz für Sozialhilfe

NATIONALE TAGUNG

Kurz, lang, dauerhaft
Analysen und Antworten zum Thema Langzeitbezug

Mittwoch, 11. März 2015, Kongresshaus Biel

Menschen, die ihre Existenz längerfristig nicht selber sichern können, gab es schon immer. Die Antworten

der Gesellschaft und des Sozialstaats haben sich im Laufe der Zeit jedoch verändert. Bis zu einem Drittel

der laufenden Fälle sind seit mehr als fünf Jahren auf Sozialhilfe angewiesen.

Nach einer Situationsanalyse erfolgt ein Blick in die Zukunft auf Entwicklungen und Chancen auf dem

Arbeitsmarkt. Denn diese beeinflussen nicht nur die Sozialhilfequote, sondern auch die Bezugsdauer.

Überlegungen zu den Möglichkeiten für niederschwellige Bildungsangebote interessieren auch im

Hinblick auf einen künftigen Arbeitskräftemangel.

Programm und Anmeldung unter www.skos.ch -» Veranstaltungen
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Beobachter-Ratgeber

Sozialhilfe - Rechte, Chancen und Grenzen

Was die Sozialhilfe für rund 250 000 Menschen in der Schweiz leistet und bedeutet, zeigt die Neuauflage
des Beobachter-Ratgebers «Sozialhilfe - Rechte, Chancen und Grenzen». Der Leitfaden informiert über

die Möglichkeiten der Sozialhilfe und beantwortet Fragen zur Sozialhilfe-Praxis. Er richtet sich in erster
Linie an Betroffene, ist aber auch eine wichtige Praxishilfe für Behördenmitglieder und andere

Interessierte. Der Beobachter-Ratgeber ist in Zusammenarbeit mit der SKOS entstanden.

Toni Wirz, «Sozialhilfe - Rechte, Chancen und Grenzen»

Beobachter-Buchverlag, 5. aktualisierte Auflage 2012, 112 Seiten, 24 Franken

(für SKOS-Mitglieder 20 Franken).

Buch bestellen: www.skos.ch -» Publikationen
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